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Monatsspruch Dezember: 
Mache dich auf, werde licht;  

denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des HERRN 

geht auf über dir! 
Denn siehe,  

Finsternis bedeckt das Erdreich  
und Dunkel die Völker;  

aber über dir geht auf der HERR,  
und seine Herrlichkeit erscheint 

über dir. 
Jesaja 60,1-2 

 

Lichtgestalten 
 

Franz Beckenbauer gilt als Lichtgestalt 
des Bayerischen – wenn nicht sogar des 
Deutschen Fußballs. Keiner hat so elegant 
wie er gespielt, keiner war so erfolgreich 
wie er bei den verschiedenen Stationen 
seiner schillernden Karriere. 
Eine Lichtgestalt ist wohl generell ein 
Mensch, der seine besondere Begabung 
einbringt und so ein Thema voranbringen 
kann.  
So gilt für Freunde der Kirchenmusik 
Johann Sebastian Bach als Lichtgestalt 
seiner Zeit. Eine Lichtgestalt auf dem 
Weg der Aussöhnung von Farbigen und 
Weißen Menschen war im 20. Jahr-
hundert sicherlich der Freiheitskämpfer 
und spätere südafrikanische Präsident 
Nelson Mandela. 
 

Im Monatsspruch für 
den letzten Monat 
im ausgehenden Jahr 
träumt der Prophet 
Jesaja davon, dass 
eine Lichtgestalt 
aufgeht und diese 
die Finsternis auf der 
Erde und die Dunkel-
heit unter den Völ-
kern erhellen möge. 
 

Diesem Wunsch können wir uns in 
unserer Gegenwart gut anschließen. 
Denn manche Perspektive für das neue 
Jahr erscheint auch uns in unserer 
Weltzeit eher dunkel zu sein.  
 

Kriege erschüttern diverse Staaten – auch 
in Europa. Politische Umbrüche finden 
statt oder sind bei anstehenden Wahlen 
zu erwarten; und ob sich da am Ende 
wahre Lichtgestalten als Wahlsieger 
ergeben werden, ist doch eher 

zweifelhaft – auch wenn sich manche 
Führer der Nationen (vor allem autoritär 
regierende) – gerne so präsentieren. 
 

Der Prophet Jesaja sieht in seiner 
Zukunftsansage, dass Gottes Licht 
aufgehen wird in dieser Welt, und 
erwartet dies eigentlich konkret in seiner 
Zeit für die Stadt Jerusalem, die nach 
Belagerung und teilweiser Zerstörung 
nun wieder in neuem Glanz erstrahlen 
möge. Von dort soll dann der Friede 
Gottes in die ganze Völkerwelt leuchten. 
 

Die Stadt ist zwar damals wieder 
aufgebaut worden, aber dass dort einer 
auftrat, der sich dann auch selbst als 
„Licht der Welt“ bezeichnet hat, das hat 
Jesaja nicht mehr erlebt und sollte noch 
einige Jahrhunderte dauern. 

Ich denke, wir tun gut 
daran, die Umsetzung 
aller Heilsansagen ak-
tueller oder zukünfti-
ger Politiker nicht in 
kürzester Zeit zu er-
warten. Der Weg zum 
Frieden in der Welt und 
zur Gerechtigkeit unter 
den Völkern ist leider 
sehr kompliziert und 
wird wohl noch längere 
Zeit beanspruchen. Wir 

wollen aber auch weiterhin vertrauen, 
dass Gottes Licht auf dem Weg in diese 
Welt ist, und einmal aufgehen wird in 
aller Klarheit. 
Gott kam an Weihnachten in diese Welt, 
er begleitet sie und ist noch immer auf 
dem Weg, seine ganze Schöpfung zu 
erlösen. Lasst uns das nicht vergessen, 
wenn wir auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam die Geburt Jesu Christi feiern! 
 

Ihr Pfarrer 
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Aus den Kirchenvorstandssitzungen 
 

Neunkirchen -12. November 2024 
 

• Jahresrechnung 2023 
Die vom Kirchengemeindeamt erstellte 
Jahresrechnung wurde vom Kirchen-
vorstand beschlossen und schließt mit  

249.660,53 Euro Einnahmen 
 und  234.843,67 Euro Ausgaben. 
 

• Haushaltsplan 2025 
Der ebenfalls vorgelegte Haushaltsplan 
wurde mit geplanten Einnahmen und 
Ausgaben von 177.275 Euro be-
schlossen. 
 

• Sanierung der Holzbalken auf dem 
Steg am Kircheneingang 

Nach fast 25 Jahren sollen die 
Holzbalken auf der Brücke ausge-
tauscht werden. Es ist vorgesehen, 
erneut Balken aus Holz zu montieren, 
da diese durch das Dach nun 
weitgehend vor Feuchtigkeit geschützt 
sein werden. Die Balken sollen 
baldmöglichst bestellt werden, damit 
sie im nächsten Sommer bereits etwas 
abgelagert sind und dann montiert 
werden können. Erste Spenden sind 
zugesagt oder liegen vor, aber es ist 
noch eine größere Finanzierungslücke 
zu schließen. 
 

• Sitzbank vor dem Gemeindehaus 
Der Kirchenvorstand nahm dankbar und 
erfreut die neue Sitzbank zur Kenntnis, 
die vom Verein „Miteinander-Füreinan-
der“ gespendet wurde. Sie wird parallel 
zur Fensterfront vor dem Gemeinde-
haus unter dem Dach am Eingang ihren 
festen Standort bekommen. 

• Oberlichter im Gemeindesaal 
Die Fenster im Oberlicht des Gemeinde-
saales sind noch vom ursprünglichen 
Baubestand und inzwischen dringend 
sanierungsbedürftig. Ein kirchlicher 
Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro ist 
bereits zugesagt. Der Austausch soll 
möglichst in 2025 umgesetzt werden. 
 

Ermreuth - 7. November 2024 
 

• Haushaltsplan für Doppelhaushalt 
2025/2026 

Der vom Kirchengemeindeamt Erlangen 
erstellte Haushaltsplan wurde von der 
Kirchenpflegerin Helga Thummet vor-
gestellt und vom Kirchenvorstand mit 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
51.375 Euro beschlossen.  
 

• Advent und Weihnachten 
Der Adventskranz wird wieder von 
Frau Weidner gebunden. Der Baum 
wird in diesem Jahr von Familie Imhof 
gespendet. Herzlichen Dank an die 
Familien! Im Gottesdienst an Heilig-
abend plant Pfrin. Sibylle Stargalla ein 
Krippenspiel. Zu den Proben sollen alle 
Kinder bis ins Konfirmandenalter aus 
der Gemeinde eingeladen werden. 
 

• Gottesdienst an Neujahr 
Da vermutlich viele Ermreuther um 
Mitternacht gemeinsam mit dem 
Posaunenchor am Marktplatz das neue 
Jahr begrüßen, erschien 9 Uhr als 
Gottesdienstzeit für den Neujahrstag 
als zu früh. Pfr. Axel Bertholdt wird 
daher in Ermreuth um 15 Uhr zum 
Gottesdienst einladen. 

Pfr. Axel Bertholdt
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Neue Kirchenvorstände für 
2024 bis 2030 

in Neunkirchen am Brand 
und in Ermreuth 

 

Mit einer Wahlbeteiligung von rund 
25% in Neunkirchen und großartigen 
55% in Ermreuth haben viele Gemein-
demitglieder gezeigt, dass Ihnen die 
Zukunft Ihrer Kirchengemeinde wich-
tig ist. Auch wenn wir seit April eine 
gemeinsame Pfarrei der beiden 
Kirchengemeinden im Gebiet der 
Marktgemeinde Neunkirchen über den 
Hetzleser Berg gegründet haben, 
bestehen dennoch die beiden Kirchen-
vorstände als eigenständige Gremien 
der Gemeindeleitung weiter. Natürlich 
werden wir es beibehalten, mindestens 
drei oder viermal im Jahr gemeinsam 
zu tagen, um all das zu besprechen, 
was uns miteinander verbindet. 
 
Nun haben die gewählten neuen 
Kirchenvorsteher/innen aus Neunkir-
chen und Ermreuth jeweils das erste 
mal getagt und haben die Berufungen 
ausgesprochen, damit die Gremien 
dann komplett sind. 
 
Damit sind folgende Personen aus den 
Gemeinden in den beiden Kirchen-
vorständen unserer Pfarrei. 
 
Kirchenvorstand Ermreuth 
• Alfred Hammerand 
• Stefanie Hitschfel 
• Brigitte Loos 
• Michael Schwarz 
• Günter Suft 
• Helga Thummet 

Kirchenvorstand Neunkirchen 
• Prof. Dr. Eberhard Bänsch 
• Dr. Birgit Benedek 
• Dr. Gabriele Dobler 
• Dr. Jürgen Drexler 
• Ulrich Fontius 
• Anja Lemberger 
• Nancy Müller 
• Sven Seeger 
 
Dazu kommen in beiden Gemeinden 
die Geistlichen, die dort Dienst tun: 
 

Pfarrerehepaar Anke und Axel 
Bertholdt, die allerdings nur eine 
gemeinsame Stimme in den Gremien 
haben, die wie bisher von Pfarrer Axel 
Bertholdt ausgeübt werden wird, der 
als geschäftsführender Pfarrer auch 
die Leitung der Kirchenvorstände inne 
haben wird. 
 
Pfarrerin Sibylle Stargalla, die mit 
einer halben Stelle ebenfalls in beiden 
Kirchengemeinden Dienst tut und 
somit auch in beiden Kirchenvorstän-
den stimmberechtigtes Mitglied ist. 
 
Vikarin Susanne Haßel, die für die 
Zeit ihres Vikariats in unserer Pfarrei 
bis August 2027 ebenfalls beratendes 
Mitglied in den Kirchenvorständen 
beider Gemeinden ist. 

 

Pfr. Axel Bertholdt 
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Interview mit Helga Thummet 
Kirchenvorstand Ermreuth 

 

Gemütlich traf man sich bei Kaffee 
und Nussecken beim Interviewer auf 
der Gugel, welche ja fast in Ermreuth 
liegt. 

Gr. Bote: Liebe Helga, Du stammst ja 
aus einer altehrwürdigen in Ermreuth 
über Generationen engagierten 
protestantischen Familie.  

Helga Thummet: Ja, aber ich bin 
eingeheiratet. 

Gr. Bote: Wo kommst Du her? 

Helga Thummet: Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Heustreu in 
der bayrischen Rhön bei Bad Neustadt 
an der Saale. Da gab es nur Katholiken, 
so auch ich. 

Gr. Bote: Aha. 

Helga Thummet: Wegen meinen Mann 
Norbert bin ich Weihnachten 1984 
nach Ermreuth gekommen, und weil es 
hier nur die evangelische St. Peter-

und-Paul-Kirche gab, bin ich in die 
evangelische Kirche gegangen. 

Gr. Bote: Schön, dass du diese 
Möglichkeit wahrgenommen hast. 

Helga Thummet: Für mich ist das kein 
Streitpunkt, ob katholisch oder 
evangelisch, und so haben wir 
evangelisch geheiratet. Unsere beiden 
Söhne sind evangelisch getauft und in 
Ermreuth konfirmiert. Da ich mit 
einem guten Stimmorgan gesegnet 
bin, hat mich damals Pfr. Kolb gefragt, 
ob ich nicht als Lektorin mitwirken 
wolle. 

Gr. Bote: Der Start eines großen 
kirchlichen Engagements! 

Helga Thummet: Ich bin tatsächlich 
auf diese Weise immer mehr in die 
Gemeinde hineingewachsen und war 
sogar Dekanatsfrauenbeauftragte, 
bevor ich zum evangelischen Glauben 
konvertierte. 

Gr. Bote: Wie das? 

Helga Thummet: Nun, 2014 hatten 
wir auch zu wenig Kirchenvorstands-
Kandidaten. Nachdem mir die 
Kirchengemeinde schon am Herzen 
lag, bin ich konvertiert und habe mich 
aufstellen lassen und bin auch dann 
gewählt worden. 

Gr. Bote: Und seitdem ist Dein 
Engagement gewachsen! 

Helga Thummet: Ich habe gemerkt, 
dass mir das Organisieren liegt. Ich 
engagiere mich als Mesnerin bei den 
besonderen Gottesdiensten, wenn von 
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Hand geläutet wird, Pflege der Kirche 
mit den Außenanlagen. Der 
Besuchsdienst macht mir besonders 
Freude. Bei der Ausführung als 
Kirchpflegerin kommt mir mein Beruf 
Bürokauffrau zugute. Als geborenes 
Mitglied bin ich bei der Diakonie für 
Kinder und Jugend im Vorstand als 
Vertretung des Kirchenvorstandes 
Ermreuth für den Kindergarten 
Ermreuth. Bestätigt hat sich, wenn 
man Hilfe braucht, muss man Leute 
ansprechen (das mach ich) - Zettel 
aushängen mit Aufrufen bringt nichts. 

Gr. Bote: Dieselbe Erfahrung machen 
wir in Neunkirchen auch. Aber Eure 
Gemeinde ist einfach kleiner, 
familiärer, da kennt man sich anders, 
intensiver … 

Helga Thummet: Da können wir jetzt 
in der neuen Pfarrei Neunkirchen-
Ermreuth Synergien nutzen, z.B. bei 
den Jubelkonfirmationen, die in 
Ermreuth ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens sind. Da kann 
Neunkirchen als jüngere Gemeinde 
einfach mit ihren Jubilaren besser bei 
uns in Ermreuth teilnehmen. Unsere 
Präparanden und Konfirmanden 
fühlen sich in Neunkirchen wohl, dort 
sind sie in einer größeren Gruppe von 
Jugendlichen. 

Gr. Bote: Es ist sowieso interessant der 
Umstand, dass Ermreuth eigentlich 
unsere Muttergemeinde ist. Jetzt sind 
wir mit ca. 1.700 Mitgliedern 
gegenüber Ermreuth mit ca. 450 Mit-
gliedern einfach größer geworden. 
Was sind Deine Wünsche für 
Ermreuth? 

Helga Thummet: Oh, da gibt es viele: 
Dass der Seniorenkreis weiter bestehen 
kann. Dass wir Weihnachten wieder 
ein Krippenspiel erleben. Dass wir ein 
Erntedankfest wieder zusammen mit 
dem Kindergarten feiern. Generell, 
dass wir mehr jüngere Engagierte 
haben! Dass unsere Tradition mit 
Walkersbrunn mit den Pfingst-
montagsgottesdiensten im Freien und 
dem Weltgebetstag der Frauen 
wechselseitig fortlebt. Dass mir meine 
Helferinnen weiterhin treu bleiben, die 
mich beim Pflaster-Saubermachen, 
Laub-Zusammenrechen, Kirchenputzen 
usw. unterstützen. Im Team sind wir 
unschlagbar. Mit unserer neuen 
Pfarrerin Frau Stargalla, dem Pfar-
rerehepaar Bertholdt, Vikarin Haßel 
und dem neugewählten Kirchen-
vorstand freue ich mich auf eine gute, 
segensreiche Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Kirchengemeinde. 

Gr. Bote: Aber Du bist außerdem noch 
berufstätig? 

Helga Thummet: Ich bin im Büro 
meines Sohnes Markus, der vor fünf 
Jahren unsere Schreinerei 
übernommen hat, bei der mein Mann 
Norbert auch noch kräftig mitarbeitet. 

Gr. Bote: Man spürt Dein Herzblut für 
die Gemeinde Ermreuth! Und so 
wünschen wir Dir und uns ein 
weiterhin gedeihliches Miteinander! 

Das Interview führte Werner Stiller  
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Neues von der    
Kirchenstiftung „Zukunft schenken“  

Heute dauerhaft für Neunkirchen Zeichen setzen       

Ein herzliches Dankeschön zunächst für wieder eingangene großzügige 
Zustiftungen!

Einen großer Auftritt der Stiftung gab 
es beim 5. Seniorennachmittag des 
Seniorenbeirats der Marktgemeinde in 
der Zehntscheune am 09. November. 
Weil die Stiftung den Fahrdienst 
sponserte, durften Christa Boeckmann 
und Werner Stiller direkt nach der Be- 
grüßung durch Bürgermeister Martin 
Walz die Stiftung vorstellen. 
Wohlwollend wurde auch der Stand 
der Stiftung von den vielen Besuchern 
aufgenommen - dabei hatte sich 
niemand für den gesponserten Fahr-
dienst gemeldet! Der Stiftungsbeirat 
wird mit dem Seniorenbeirat beraten, 
was stattdessen an Unterstützung 
gewährt werden kann. Insgesamt war 
die Veranstaltung eine gelungene 

Gelegenheit, die Kirchenstiftung 
„Zukunft schenken“ weiter vor allem in 
der lokalen Öffentlichkeit noch mehr 
bekannt zu machen. 

 
Unsere Pfarrerin Sybille Stargalla beim 
Seniorenenachmittag am Segensrad mit 
1. Bürgermeister Martin Walz 
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Am 27. Oktober 24 konnte auf 
Einladung des Stiftungsbeirat im 
Gemeindehaus eine finanzielle 
Unterstützung an die nigerianische 
Familie Ebdigbe übergeben werden.  
Ursula Zenker aus Ermreuth, die von 
Anfang an seit 2015 der Familie zur 
Seite steht, hat hier vermittelt. Ganz 
dringend benötigt die Familie, die 
derzeit in einer Zweizimmerwohnung 
in Neunkirchen lebt, eine bezahlbare 
größere Wohnung. Deshalb sei auch an 
dieser Stelle um Hilfe und Vermittlung 
gebeten: Wer Hinweise und 
Möglichkeiten hat, möge sich bitte an 
die Stiftung wenden. 

Weiterhin konnte die Stiftung eine 
Ausbildungswoche von Konflikthelfern 
an der Mittelschule bezuschussen. 
Schon jetzt sei auf die 6. Stifter-
versammlung am 23. Feb. 25 hinge-
wiesen (Safe the date!). Informationen 
und Einladungen dazu erfolgen recht-
zeitig.  
Die Mitglieder des Stiftungsbeirates 
Christa Boeckmann, Dr. Jürgen Drexler, 
Sandra Edelhäußer, Dr. Constanze Pott 
und Werner Stiller freuen sich aber 
nach wie vor, persönlich mit Ihnen zu 
sprechen, oder auf Ihre E-Mail unter: 
zukunft-schenken@neunkirchen-am-
brand-evangelisch.de 

Werner Stiller 
 

 
 

Wussten Sie schon … 
… dass die Stiftung seit 2019 bisher 23 Projekte mit insgesamt 7.100 Euro 
unterstützt hat? 
 

 



Kirchbauverein 10 

 

Weihnachtsverkauf  
des evang. Kirchbauvereins 

Auch in diesem Jahr ist der evang. 
Kirchbauverein wieder mit einem Stand 
beim Weihnachtsmarkt in Neunkirchen 
vom 13.-15. Dezember vertreten. Dort 
bietet der Verein seine viel gefragten 
gebastelten Holzartikel wie Vogelhäuser, 
Sterne, verschiedene Weihnachtsde-
korationen, sowie selbst produzierte 
Plätzchen, Marmeladen, Stricksocken 
usw. zum Verkauf an. 

Zusätzlich gibt es an den ersten beiden 
Adventssonntagen einen Vorabverkauf: 

Öffnungszeiten des Vorabverkaufs: 

1. Advent (01.12.) und  
2. Advent (08.12.)  
jeweils von 11.30 bis 12.30 Uhr und  
von 14 bis 16 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
neben der Christuskirche 

Beim Weihnachtsmarkt wird auch 
wieder unser beliebter selbst 
gemachter Glühwein aus gutem 
Dornfelder Rotwein mit eigener 
Gewürzmischung ausgeschenkt.  

Die Einnahmen kommen der Arbeit 
des Kirchbauvereins zur Unterstützung 
der evangelischen Kirchengemeinde 
zugute.

 

Neunkirchner  
Andachtskalender 2025 

Ein kleines ortsverbundenes Geschenk 
in der Advents- und Weihnachtszeit: 

 

Der Fotokalender mit Bildern aus 
Neunkirchen und Umgebung und 
biblischen Monatssprüchen. 
Erhältlich für 10 Euro in der Bücherei, 
dem Weltladen, am Schriftentisch in 
der Christuskirche und natürlich beim 
Adventsverkauf und auf dem 
Weihnachtsmarkt.



11 Man(n) trifft sich 

 

Nachlese: Senioren – Life - Balance - Was ist das?  
Der erste Abend, nach einer 

langen Pause, des Männertreffs „Man(n) 
trifft sich“ zeigte, dass nach wie vor der 
Wunsch besteht, sich regelmäßig zu 
treffen, um über Themen zu diskutieren, 
die Männern am Herzen liegen. Mit 
einem sehr kurzweiligen Vortrag gelang 
es unserem Gast, Michael Kranvogel, 
Sportlehrer und Fitnesstrainer vom 
Studio Hauser, uns mit dem Thema 
vertraut zu machen.  
„Altern ist kein Hindernis, sondern die 
Begrenzung, die du dir selbst setzt. 
Sport, Freizeit und eine gesunde 
Ernährung tragen in starkem Maße dazu 
bei, das Altern zu verlängern und mehr 
Freude am Leben zu haben.“ Mit diesen 
Worten setzte unser Gast den 
Schwerpunkt seines Vortrages. Er ging 
zunächst auf die häufigsten 
Veränderungen, die der Mensch mit 
zunehmendem Alter erfährt, ein (z.B. 
Muskelabbau, Herz-Kreislaufprobleme, 
Gehirnzellenabbau, Arthrose, Demenz, 
Alzheimer, Depressionen, usw.). Altern 
ist aber keine Krankheit, so seine 
weiteren Ausführungen, sondern ein 
natürlicher Vorgang, der zwar 
Einschränkungen bringt, aber auch neue 
Freiheiten schafft. Es liegt an uns, aktiv 
gegenzusteuern, um auch im Alter noch 
interessiert zu bleiben. Sport und 
Bewegung schlechthin ist hierbei die 
beste Medizin. Herr Kranvogel ging 
intensiv auf die Veränderungen des 
Hirn-Netzwerkes mit zunehmendem 
Alter ein, den Konsequenzen für unsere 
Gesundheit und vor allem, dass man 

durch regelmäßiges Training etwas 
dagegen tun kann. Allein dreimal die 
Woche max. 1 Stunde Krafttraining und 
Bewegungsübungen sind hierfür 
ausreichend. Moderne Sportuhren geben 
heutzutage zusätzlich Auskunft und 
Kontrolle über das Leistungsvermögen 
und sind in vielen Fällen auch 
Motivator, Sport zu treiben.  
In seinen weiteren Ausführungen ging 
unser Gast auch auf die Bedeutung 
einer gesunden Ernährung anhand der 
bekannten Ernährungspyramide ein. Das 
ist aber mit Sicherheit ein eigenes 
Thema für einen weiteren Männerabend. 
Zum Schluss bot Herr Kranvogel den 
Teilnehmern einen Schnupperkurs im 
Fitness Studio Hauser für die Dauer von 
30 Tage für 30 Euro an. Es war ein 
gelungener Abend, mit viel Beifall für 
den Gast. 

Heinz Schäfer 

Mi, 22. Jan. 2025, 19.30 Uhr GH 
Welche Geldanlage passt zu mir 
im Alter ? 
Mit dem Ruhestand beginnt für viele 
Menschen eine neue Lebensphase. Diese 
zieht auch finanzielle Veränderungen 
nach sich. Mit der Rente oder der 
Pension sinken die Einnahmen. 
Gleichzeitig können große Beträge zur 
Verfügung stehen. 
Umso wichtiger ist die Wahl einer 
passenden und sicheren Geldanlage. 
Unser Referent ist der Leiter der 
Sparkasse Neunkirchen Nils Reiche. 

Das Team von Man(n) trifft sich 
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Seniorentreff Ermreuth 

Rückblick … 
 

Im Oktober ging es musikalisch beim 
Seniorennachmittag in Ermreuth zu. 
Rudi Hoffmann hat uns mit der 
Himmelsgabe der Musik beschenkt. 
Da staunten alle, wie er gesanglich 
das Beste hervorgelockt hat, so dass 
wir einige Lieder sogar vierstimmig 
singen konnten. Kurzerhand wurde 
ein Seniorenchor gebildet, der als 
"Überraschung" für Konzertbesucher 
beim Herbstzauber am 20. Oktober 
seinen Auftritt hatte.  
 
„Mensch lerne tanzen, sonst wissen 
die Engel im Himmel nichts mit dir 
anzufangen.“  
Im November besuchte uns Inge 
Wehrfritz und brachte unsere Hände, 
Arme und Füße im Sitzen zum 
Tanzen.  Einfach schön, dass so viele 
mitgemacht haben! Bei den 
beschwingten Melodien hatten wir 
viel Spaß an der Bewegung. 
 

… und Ausblick 
 

Jetzt freuen wir uns auf unsere 
Adventsfeier: 
am Mittwoch, 11. Dezember 2024, 
14 Uhr im Gemeindehaus Ermreuth. 
Bei Plätzchen und Apfelpunsch lassen 
wir uns den Advent schmecken. 
Dazu erzählt Pfarrerin Sibylle Star-
galla lustige Weihnachtsgeschichten 
und lädt zu einer besinnlichen 
Bildbetrachtung ein. Und natürlich 
singen wir auch miteinander all die 
altvertrauten Adventslieder. 
 
Im neuen Jahr treffen wir uns wieder 
das erste Mal 
am Mittwoch, 8. Januar 2025 
14 Uhr im Gemeindehaus Ermreuth 
Neben bewährtem Kaffee und Kuchen 
geht es um Gedanken zur neuen 
Jahreslosung 2025: 
Prüft alles und behaltet das Gute! 

 

1. Thessalonicher 5,21 
 
Herzliche Einladung zu den 
Seniorennachmittagen in Ermreuth! 
 

Wenn Sie im Seniorenalter sind, 
kommen Sie gerne dazu!  
Der gemeinsame Austausch bei Kaffee 
und Kuchen an liebevoll gedeckten 
Tischen kommt neben einem 
thematischen Teil nie zu kurz!!  
 

Ihr Seniorentreff-Team:  
• Hermann Gilch 
• Angela Heid 
• Pfarrerin Sibylle Stargalla 
• Anni Thummet 
• Ursula Zenker 
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Seniorencafé Neunkirchen 
Die Ausstellung „Salvador Dalí – 
Bilder zur Bibel“ in der Christuskirche 
war unser Thema am 16. Oktober. Da 
Dalís überwiegend abstrakte Gemälde 
sich nicht immer auf den ersten Blick 
erschließen, war es für die Gäste sehr 
hilfreich, dass Pfarrer Axel Bertholdt 
uns einige der Bilder anhand von 
Projektionen sachkundig erklärte. 
Wieder einmal bestätigte sich, dass 
man nur sieht, was man weiß. Trotz 
schlüssiger Erläuterungen angedeu-
teter oder versteckter Symbole und 
Details, blieb immer noch Raum für 
eigene Interpretationen. Und das ist 
wohl auch im Sinne des Künstlers. 
Anschließend wurden die Gäste – wie 
bei einer Vernissage – mit köstlichen 
Häppchen und Getränken verwöhnt. 
Ein bereichernder Nachmittag für 
alle! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team des Seniorencafés  

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer 
nächsten Veranstaltung im 
Gemeindehaus Neunkirchen, immer 
mittwochs von 14.30 bis 16 Uhr. 
Nach Kaffee und Kuchen dürfen Sie 
sich auf diese Themen freuen: 

Mi. 11. Dezember 24 
Wir wollen uns gemeinsam auf 
Weihnachten einstimmen mit Liedern, 
Plätzchen und Geschichten. 
 

Mi. 8. Januar 25 
Mach mit bleib fit – Aktiv ins neue 
Jahr - Spaß an der Bewegung mit 
Margot Weißel. In bewährter Weise 
wird uns Margot leichte Übungen 
zeigen, die alle mitmachen können. 
 

Mi. 22. Januar 25 
Ein Besuch in der Partnergemeinde 
Mtwara in Tansania: Ulrich Fontius, 
Mitglied des Partnerschafts- und 
Missionskreises des Dekanats 
Gräfenberg, berichtet vom Leben der 
afrikanischen Partnergemeinde. 
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Rückblick: Ausstellung Salvador Dalí
Im Oktober fand eine bemerkenswerte 
Ausstellung in der Christuskirche statt. 
Von 105 Lithographien, die Salvador 
Dali in den 60er Jahren zur Bibel 
geschaffen hatte, konnten 42 im 
Kirchenraum präsentiert werden.  
Leihgeber und Kurator der Ausstellung 
Pfarrer i.R. Dr. Herbert Specht aus Bad 
Wörishofen machte mit seiner 
Einführung im Vernissage-Gottesdienst 
Lust auf die Ausstellung. 
Das Begleitprogramm wurde stark 
beachtet, auch wenn 
der Malkurs mangels 
ausreichender Anmel-
dungen leider ausfül-
len musste, war der 
Kochkurs schnell aus-
gebucht. Der spanische 
Flamencoabend war 
ein Highlight und auch 
das Gitarrenkonzert 
mit André Simão war 
ein musikalischer Hö-
hepunkt. 
 
Beim Abbau der 
Ausstellung zeigte sich auch Dr. 
Herbert Specht im Rückblick auf die 
Veranstaltung von der Christuskirche 
und dem Rahmenprogramm begeistert, 
und stellte eine Folgeausstellung in 
zwei Jahren mit den verbliebenen 
anderen gut 60 Bildern in Aussicht. 

Herzlichen Dank an Bildung Evan-
gelisch Fränkische Schweiz, die das 
Projekt großzügig gefördert hat, das 
Ausstellungsteam, bestehend aus 
Wilfried Heese, Anja Lemberger, Getrud 
Wiesheier von Bildung Evangelisch 
sowie an alle anderen Beteiligten 
Gruppen, Aufsichtspersonen und Mit-
gestaltern des Rahmenprogramms. 
 

Pfr.Axel Bertholdt 

Pfr. i.R. Dr. Herbert Specht,  
Kuratur der Ausstellung 
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Vortragsabend „Salvador Dalí, 1904 – 1989“ 
 

Salvador Dalí ist einer der „großen 
Künstler“ des 20. Jahrhunderts ‐ wie 
Picasso, Chagall, Miró, Max Ernst, 
Kandinski und andere ‐ mit einer 
enormen Wahrnehmung durch die 
Öffentlichkeit und sich geschickt zu 
einem „verrückten“ Genie stilisierend. 
Sein Beitrag zum Surrealismus ist 
markant. Er liefert schillernde, 
handwerklich stupende, inhaltlich oft 
irritierende Werke in fast unabsehbarer 
Zahl und in unterschiedlichen 
Materialien und Medien ‐ ein 
allgegenwärtiger „Allrounder“ und 
sicher auch ein Gefangener des Bildes, 
das er von sich schuf. Der Bereich des 
Unterbewussten, des Traumes, des 
Rausches, der Halluzination als 
Gegenwelt zu Logik und Ratio, das 
Schaffen von Universen, die im 
„richtigen“ Leben nicht sein können, 
das Spiel mit Assoziationen und 
Konnotationen ‐ das ist die Klaviatur, 
die er brillant nutzt. Wir wollen einen 
Überblick über sein Gesamtwerk geben, 

auch seine widersprüchliche 
Persönlichkeit vorstellen. 

 
Da krankheitsbedingt die Veran-
staltung während der Dalí- Ausstellung 
„Biblia Sacra“ ausfallen musste, gibt es 
nun einen neuen Termin.  
Der Vortrag von Katja Boampong-
Brummer wird am Do., 5. Dezember 
um 18.00 Uhr in der Christuskirche in 
Neunkirchen nachgeholt.  
„Bildung Evangelisch - Fränkische 
Schweiz“, die Kirchengemeinde und die 
Referentin hoffen, dass möglichst viele 
Kunstfreunde und Neugierige diesen 
Nachholtermin wahrnehmen können. 
Bitte beachten, dass es im Kirchenraum 
etwas kühler sein kann.  
 

 

Nachholtermin 

5. Dezember 24 

18.00 Uhr 



Adventskonzert Neunkirchen 16 

 

Adventskonzert 
Freitag 13. Dezember 24, 19.00 Uhr 

Christuskirche 

Kantorei der Christuskirche 
Kirchenchor St. Michael 
Jugendchor St. Bartholomäus, Eschenau 
Hockenbergquartett 

Unter der Leitung von Regina Schmidt 
 
 
Die drei Chöre und das 
Hockenbergquartett unter der 
Leitung von Regina Schmitt laden 
herzlich zum Konzert zur 
Eröffnung des Weihnachts-
marktes ein. Unter dem Motto 
„Jetzt naht die wundervolle Zeit“ 
wurde ein abwechslungsreiches 
Programm mit Chor- und 
Instrumentalwerken aus der 
Barockzeit bis hin zu 
zeitgenössischen Kompositionen 
zusammengestellt. 
 

 
 

Der Eintritt ist frei, um Spende wird gebeten 
 

Die Kantorei freut sich riesig über neue Sänger und Sängerinnen. Nach den 
Weihnachtsferien proben wir ab dem 13.01.2025 jeden Montag von 20.00 bis 21.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Neunkirchen.  
Infos: Regina Schmidt Tel.: 09126/ 281511  Email: schmidt-eckental@gmx.de
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Adventszeit ist 
 zeit 
Auch dieses Jahr freuen wir uns, euch 
bei Gottesdiensten sowie bei 
verschiedenen Veranstaltungen 
musikalisch durch die Adventszeit 
begleiten zu dürfen. 

Dazu laden wir ganz herzlich ein zu 
einer  

Vorweihnachtlichen Abendmusik,  
in unserer Kirche in Ermreuth  

am 08.12.2024 um 18 Uhr 

Gemeinsam mit Pfarrerin Sibylle 
Stargalla und weiteren Künstlern 
freuen wir uns auf euren Besuch und 
eine schöne Zeit, gefüllt mit Musik und 
weihnachtlichen Gedanken. 

Der Posaunenchor Ermreuth wünscht 
eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit! 

Jochen Dummert 
 

 

Einladung zum  
Adventsfenster 
Samstag, den 30.11.24 ab 17.00 Uhr 

am Feuerwehrhaus Ermreuth 
mit Bratwürsten, Wienerwürstchen, 
Schmalzbroten und süßen Waffeln, 
Glühwein und Kinderpunsch (Bitte 
Tasse mitbringen!), Bier, Limo, Wasser. 
Für jeden ist etwas was dabei!! 
Über zahlreichen Besuch freuen sich 
das Frauencafé, der Obst- und 
Gartenbauverein und die Feuerwehr 

 

Treffpunkt Bücherei 
Winterzeit ist Lesezeit 

Dunkle Tage, lange Abende, endlich 
Zeit zum Lesen! 

E R L.E S E N E S  gibt es in unserer 
Bücherei. Für Jeden ist etwas dabei! 0b 
groß oder klein!  
Neben Büchern, CDs, DVDs und Toonies 
können auch Spiele ausgeliehen 
werden. Die Ausleihe ist kostenlos.  

Spieleabend: 
Donnerstag 12.12.2024 und am  
16.01.2025 um 18.00 Uhr 
Herzliche Einladung! 

Unsere Menschenpflicht 
Es ist wahr, 

dass wir sehr alt und sehr gelehrt sind 
und alle Übel der Welt kennen. 

Doch als wir diesen  S T E R N  am 
Himmel sahen, 

haben unsere Herzen vor Freude 
geklopft 

wie bei den Kindern 
und wir waren die Kinder 

und haben uns auf uns auf den Weg 
gemacht 

denn wir wollten unsere 
Menschenpflicht erfüllen und 

h o f f e n. 
 

Jean Paul Sartre 
 

Das Büchereiteam wünscht eine hoff-
nungsvolle Advents- und Weihnachts-
zeit sowie ein glückliches und gesun-
des Neues Jahr 
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Evangelischer Kirchentag 
2025 in Hannover 

Unter der Überschrift „mutig – stark – 
beherzt“ (1. Kor. 16, 13-14) wird der 
39. evangelische Kirchentag  vom 30. 
April  bis zum 4. Mai 2025 in Hannover 
ausgerichtet. Die fünf Tage schließen 
diesmal als Feiertag den ersten Mai mit 
ein. Die Preise für den Eintritt und die 
Gemeinschaftsunterkunft sind unter 
https://www.kirchentag.de/tickets 
nachlesbar. In der nachfolgenden 
Tabelle sind die Preise für Frühbucher, 
d.h. Buchung bis zum 19. Februar 2025 
gelistet.

Haben Sie Interesse, mit einer kleinen 
Gruppe reiselustiger Kirchentagsfreun-
de aus Neunkirchen und Umgebung 
den Kirchentag in Hannover zu 
erleben?  
Die Vorbesprechung findet statt 
am Mittwoch, den 22. Januar 2025  
ab 19.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus, Raum 3, Von-Hirschberg-Straße 
4, Neunkirchen am Brand. 
Gerne können Sie auch unverbindlich 
kommen und sich inspirieren lassen. 
Weitere Informationen rund um den 
Kirchentag finden Sie unter 
https://www.kirchentag.de.  
Bei Fragen können Sie sich gerne an 
mich wenden: Dr. Gabi Dobler,  
Tel. (AB): 09134 620, Gabi.Dobler@ 
neunkirchen-am-brand-evangelisch.de  

 

Gabi Dobler

 

 
 

 

Fahrt Fahrt zum DEKT Fahrtkosten Noch offen 

Fahrt zum DEKT Fahrtkosten ermäßigt Noch offen 

Eintrittskarten 
(Frühbucher bis 
19. Feb) 

Familien-Dauereintrittskarte 179 € 

Dauereintrittskarte für eine Person 129 € 

Dauereintrittskarte für eine Person ermäßigt 79 € 

Unterkunft Gemeinschaftsquartier mit Frühstück für eine Person 39 € 

Gemeinschaftsquartier mit Frühstück für Familien 59 € 

Privatquartier, Preis auf Anfrage ? 
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Krippenspiel Ermreuth 
Am Heilig Abend um 16 Uhr laden wir 
Klein und Groß, Alt und Jung zum 
Krippenspiel ein. Kinder unserer 
Gemeinde haben ein Krippenspiel 
einstudiert und lassen die Weihnachts-
geschichte für uns lebendig werden. 
Dazu singen wir viele schöne 
Weihnachtslieder miteinander. 
 

Silvestergottesdienst 
Wieder geht ein Jahr zu Ende. Wir 
wollen das Jahr 2024 gemeinsam mit 
einem festlichen Gottesdienst (17 Uhr 
in beiden Kirchen) beschließen und 
danach zusammen vor der Kirchentüre 
auf das Neue Jahr anstoßen. 
 

Konzertgottesdienst an  
Heilig Drei Könige 

Zum Epiphaniasfest wird es in der 
Christuskirche in Neunkirchen am 
Brand noch „swinging“ weihnachtlich. 
Der Gospelchor „Spiritual Soul“, in dem 
Pfarrerin Sibylle Stargalla mitsingt, 
gestaltet unter der Leitung von Dr. 
Günther Leyh und Julia Roth am 
Klavier am 6.1 um 10.30 Uhr einen 
Konzertgottesdienst.  
 
 

Ökumenische Friedensgebete 
monatlich in Neunkirchen 

 

Sonntag, 22. Dezember, 17.00 Uhr 
Christuskirche 

 

Sonntag, 12. Januar, 17.00 Uhr 
Christuskirche 

 

 

Ökumenische Andachten 
zum Wochenende 

Die Andachten finden monatlich am 
Freitagabend um 19.00 Uhr in der 
Augustinuskapelle neben der kath. 
Pfarrkirche St. Michael statt (Zugang über 
den Kreuzgang). 
 

„Auszeit“ 
 29. November 19.00 Uhr 
 31. Januar 19.00 Uhr 
  
 

„Taizé-Gebete“ 
 06.  Dezember 19.00 Uhr 
  (Nacht der Lichter) 

Weitere Termine bitte im 
kath. Pfarramt erfragen. 

 
Gottesdienste an Neujahr 

In Neunkirchen gibt es wie alle Jahre 
nach dem Gottesdienst einen kräftigen 
Frühschoppen mit Blauen Zipfeln und 
vielen Zwiebeln – darum beginnt der 
Gottesdienst auch erst um 11.30 Uhr. 
(Zwiebelschneider und Helfer/innen 
sind noch gesucht!) 
In Ermreuth beginnt der erste 
Gottesdienst im neuen Jahr erstmals 
um 15 Uhr. Er wird vom Posaunenchor 
musikalisch mitgestaltet. 
 
Bitte beachten! 
An folgenden Sonntagen gibt es 
dieses Jahr keinen Gottesdienst in 
Ermreuth und in Neunkirchen: 
 

Sonntag, 29. Dezember 2024 
 

Sonntag, 5. Januar 2025 



Gottesdienste im Dezember 20 

 

 

Monatsspruch Dezember: 
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 
Jesaja 60,1 

 

1. Dezember – 1. Advent 
E  1.12. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des 

Kirchenvorstands für Ermreuth 
Musikal. Gestaltung: Posaunenchor 

Pfrin. Sibylle Stargalla 
 

NK  1.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Präparanden und Konfirmanden 
 

Pfr. Axel Bertholdt 
Vikarin Susanna Haßel 

AH  3.12.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  
Pflegeheim St. Elisabeth  

Pfrin. Sibylle Stargalla 

8. Dezember – 2. Advent 
E  8.12. 9.00 Uhr Gottesdienst  Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  8.12. 10.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweihe mit 
Einführung des Kirchenvorstands  
für Neunkirchen 
Musikal. Gestaltung: Kantorei 

Pfr. Axel Bertholdt 

15. Dezember – 3. Advent 
E  15.12. 9.00 Uhr Gottesdienst  Vikarin Susanna Haßel 

 

NK  15.12. 10.30 Uhr Gottesdienst Vikarin Susanna Haßel 

NK  15.12. 18.00 Uhr Ökumenischer Adventsgottesdienst  
in St. Michael 

Pfr. Joachim Cibura 
Pfr. Axel Bertholdt 

AH  19.12. 14.00 Uhr Ökumen. Adventsandacht Pfrin. Sibylle Stargalla 
Gem-Ref. Horst Schmid 

22. Dezember – 4. Advent 
E  22.12. 9.00 Uhr Gottesdienst  Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  22.12. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Musikal. Gestaltung: Flötenkreis 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  22.12. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
in der Christuskirche 

Pfr. Axel Bertholdt 

 

 AH = Altenheim Neunkirchen / TP = Tagespflege Neunkirchen 
 E = Peter-und-Paul-Kirche Ermreuth / NK = Christuskirche Neunkirchen 
 

Krax, der Rabe in der Christuskirche, lädt ein zum Kleinkindergottesdienst um 10.30 Uhr  
für Kinder mit Eltern.  
An diesen Sonntagen sind Sie nach dem Gottesdienst herzlich zum Kirchencafé oder einer 
Brotzeit eingeladen. 
Dieser Gottesdienst wird parallel live im Internet übertragen und kann eine Woche lang  
dort abgerufen werden. Bitte suchen Sie den entsprechenden Link auf unserer Homepage 
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Weihnachten 2024 
Fürchtet euch nicht! 

Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland geboren, 

welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
Lukas 2,10b.11 

 
 

24. Dezember – Heiligabend 
NK  24.12. 15.00 Uhr Kleinkindergottesdienst 

mit Krippenspiel 
Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

E  24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
mit Kindern aus Ermreuth 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  24.12. 16.30 Uhr Familiengottesdienst m. Krippenspiel 
der Präparanden/innen 

Pfr. Axel Bertholdt 

NK  24.12. 

 

18.30 Uhr Christvesper mit Flötenkreis Vikarin Susanna Haßel 

E  24.12. 22.00 Uhr Christmette Pfrin. Sibylle Stargalla 

 

25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag 
E  25.12. 9.00 Uhr Gottesdienst  

Musikal. Gestaltung: Posaunenchor 
Pfr. Herbert Kolb 
 

NK  25.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Herbert Kolb 

 

26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag 

E  26.12. 9.00 Uhr Gottesdienst  
Musikal. Gestaltung: Gesangvereine 

Pfrin. Sibylle Stargalla 
 

NK  26.12. 10.30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Sibylle Stargalla 

 

! Kein Gottesdienst am 29. Dezember ! 
 

 

Altjahresabend – 31. Dezember 

E  31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst 
Musikal. Gestaltung: Posaunenchor 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst 
anschl. Sekt und Orangensaft 
vor der Kirche 

Pfr. Axel Bertholdt 

      



Gottesdienste im Januar 22 

 

 
 

Monatsspruch Januar: 
Jesus Christus spricht:  

Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen!  
Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen! 

Lk 6,27-28 
 

 

1. Januar – Neujahr 
NK  1.1. 11.30 Uhr Gottesdienst mit gereimter Predigt 

Anschl. Frühschoppen mit Blauen 
Zipfeln, Wienerle und Brot 

Pfr. Axel Bertholdt 

E  1.1. 
 

15.00 Uhr Gottesdienst mit gereimter Predigt 
Musikal. Gestaltung: Posaunenchor 

Pfr. Axel Bertholdt 

E  4.1. 11.00 Uhr Taufe  Pfr. Axel Bertholdt 
 

! Kein Gottesdienst am 5. Januar ! 
 

 

6. Januar – Epiphanias 
E  6.1. 9.00 Uhr Gottesdienst  Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  6.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Tennenloher 
Gospelchor „Spiritual Soul“ 
 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

AH  7.1.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  
Pflegeheim St. Elisabeth  

Pfrin. Sibylle Stargalla 

 

12. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias 
E  12.1. 9.00 Uhr Gottesdienst  Vikarin Susanna Haßel 

NK  12.1. 10.30 Uhr Gottesdienst Vikarin Susanna Haßel 

NK  12.1. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
in der Christuskirche 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

TP  14. 1. 10.30 Uhr Andacht i. Sozialstation Jakobus Pfrin. Sibylle Stargalla 

TP  15. 1. 10.30 Uhr Andacht i. Sozialstation Rosengarten Pfrin. Sibylle Stargalla 
 

19. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias 
E  19.1. 9.00 Uhr Gottesdienst  Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  19.1. 10.30 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

NK  19.1. 18.00 Uhr Abendgottesdienst Musik und mehr 
Musik: Marimbaphon (B. Herrmann) 

Pfr. Herbert Kolb 
und Team 

 

26. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias 
E  26.1. 9.00 Uhr Gottesdienst  Vikarin Susanna Haßel 

NK  26.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Ökumenischen 
Predigertausch 

Pfr. Ralf Jung 
Pfr. Joachim Cibura 



23 Freud und Leid 

 

 
Neunkirchen 
Taufen 
 

Trauungen 
 

Bestattungen/Aussegnungen/Sterbefälle 
 
 
Die Taufen, Trauungen und Bestattungen werden nur im gedruckten Boten 
aufgeführt 
 
 
 

 

Keine Taufen, Trauungen oder Sterbefälle in Ermreuth 
 

Geburtstage in Ermreuth 
 
2.12. Martin Wölfel 87 J. 
2.12. Martin Wölfel 87 J. 
5.12. Siegfried Spitz 65 J. 
6.12. Marie Stadelmann 88 J. 
8.12. Irma Ebner 90 J. 
10.12. Johanna Seitz 83 J. 
13.12. Günter Suft 68 J. 
18.12. Gunda Rackelmann 87 J. 

 
27.12. Gerhard Suft  65 J. 
2.1. Karl Hammerand 65 J. 
4.1. Gertrud Businger 77 J. 
6.1. Gerhard Wagner 83 J. 
7.1. Hermann Gilch  75 J. 
16.1. Alfred Hammerand 70 J. 
20.1. Karin Stadelmann 68 J. 
27.1. Konrad Pieger  83 J. 

 
 

Kinderbibeltage 21./22. März 2025 – Mitarbeiter/innen gesucht! 
Bei den ökumenischen Kinderbibeltagen kommen jedes Jahr 120 oder mehr Kinder 
im Grundschulalter zusammen, um biblische Geschichten zu erleben, die szenisch 
vom Team vorgespielt und anschließend in Kleingruppen besprochen werden.  
 

Die Vorbereitungstermine für das Team sind: 
Donnerstag,  23. Januar,  kath. Pfarrgemeindehaus Theologische Einführung mit Pfrs.  
   Joachim Cibura und Axel Bertholdt 
Dienstag, 28. Januar, kath. Pfarrgemeindehaus Besprechung des ersten Tages 
Dienstag,  4. Februar, kath. Pfarrgemeindehaus Besprechung des zweiten Tages 
Dienstag, 11. März, evang. Gemeindehaus Abschlussbesprechung 
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Termine Dezember/Januar 

Regelmäßige Termine entnehmen Sie bitte der hinteren Umschlagseite

30.11. 17.00 Uhr Adventsfenster ➔ S.17 Feuerwehrhaus Ermreuth 
01.12. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
04.12. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
05.12. 15.00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe Gemeindehaus NK 
05.12. 18.00 Uhr Vortrag zu Salvador Dali ➔ S.15 Christuskirche NK 
05.12. 20.00 Uhr Gebetskreis Gemeindehaus NK 
06.12. 19.00 Uhr Ökumenisches Tanzen  Gemeindehaus NK 
07.12. 11.00 Uhr FSP: Diabetiker-Gruppe ➔ S.28 Gemeindehaus NK 
07.12. 15.00 Uhr Kaffeenachmittag von Miteinander-Füreinander ➔ S.24 Gemeindehaus NK 
08.12. 18.00 Uhr Vorweihnachtliche Abendmusik des Posaunenchors ➔ S.17 Peter-u-Paul-Kirche Ermreuth 
09.12. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
09.12. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
10.12. 14.30 Uhr Geburtstagscafé für November-Geburtstage Gemeindehaus NK 
10.12. 19.30 Uhr Treffen der liturg. Lektoren Gemeindehaus NK 
11.12. 14.00 Uhr Seniorentreff Ermreuth  ➔ S.12 Gemeindehaus Ermreuth 
11.12. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.13 Gemeindehaus NK 
11.12. 19.30 Uhr Träume – Singen zur Gitarre Gemeindehaus NK 
11.12. 19.30 Uhr Kirchenvorstand Neunkirchen ➔ S.4-5 Gemeindehaus NK 
12.12. 18.00 Uhr Spieleabend in der Bücherei Ermreuth ➔ S.17 Bücherei Ermreuth 
12.12. 20.00 Uhr Literaturkreis Gemeindehaus NK 
13.-15.12. Stand des Kirchbauvereins auf dem Weihnachtsmarkt ➔ S.10 rings um St. Michael NK 
13.12. 14.00 Uhr Tanzen im Sitzen Gemeindehaus NK 
13.12. 19.00 Uhr Konzert der Kantorei und weiterer Chöre ➔ S.16 Christuskirche NK 
16.12. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
17.12. 15.00 Uhr Trauercafé Gemeindehaus NK 
17.12. 18.30 Uhr Kirchenvorstand Ermreuth ➔ S.4-5 Gemeindehaus Ermreuth 
18.12. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
19.12. 16.00 Uhr Adventsandacht Integr. Kindergarten Ermreuth ➔ S.27 Peter-u-Paul-Kirche Ermreuth 
21.12.2024 – 06.01.2025 Weihnachtsferien  
23.12. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
06.01. 17.00 Uhr Konzert Trompete und Orgel Christuskirche NK 
08.01. 14.00 Uhr Seniorentreff Ermreuth  ➔ S.12 Gemeindehaus Ermreuth 
08.01. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.13 Gemeindehaus NK 
08.01. 19.30 Uhr Träume – Singen zur Gitarre Gemeindehaus NK 
09.01. 20.00 Uhr Literaturkreis Gemeindehaus NK 
09.01. 20.00 Uhr Gebetskreis Gemeindehaus NK 
10.01. 14.00 Uhr Tanzen im Sitzen Gemeindehaus NK 
13.01. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
14.01. 14.30 Uhr Geburtstagscafé für Dezember-Geburtstage Gemeindehaus NK 
15.01. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
17.01. 19.00 Uhr Ökumenisches Tanzen  Gemeindehaus NK 
20.01. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
20.01. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
21.01. 15.00 Uhr Trauercafé Gemeindehaus NK 
21.01. 19.30 Uhr Elternabend zur Konfirmation 2025 Gemeindehaus NK 
22.01. 14.30 Uhr Seniorencafé Neunkirchen ➔ S.13 Gemeindehaus NK 
22.01. 20.00 Uhr Männerkreis „Man(n) trifft sich ➔ S.11 Gemeindehaus NK 
23.01. 15.00 Uhr Veeh-Harfen-Gruppe Gemeindehaus NK 
23.01. 19.00 Uhr FSP: Vortrag: Vater sein … ➔ S.29 Gemeindehaus NK 
23.01. 20.00 Uhr Kinderbibeltage – Theol. Einführung kath. Pfarrgem.haus Kolping 
24.01. 14.00 Uhr Tanzen im Sitzen Gemeindehaus NK 
25.01. 15.00 Uhr Ökumenischer Konfirmanden+Firmlinge-Tag Gemeindehaus NK 
27.01. 14.30 Uhr Seniorenchor Vergissmeinnicht  Gemeindehaus NK 
28.01. 19.00 Uhr FSP: Workshop: Bester Papa der Welt ➔ S.29 Gemeindehaus NK 
28.01. 20.00 Uhr Kinderbibeltage – Besprechung 1. Tag kath. Pfarrgem.haus Kolping 
29.01. 14.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
03.02. 10.00 Uhr Ukrainetreff Gemeindehaus NK 
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Miteinander-Füreinander 
Einladung zum Kaffee - Nachmittag 

 

Es ist schon so etwas wie eine gute 
Tradition, dass der Verein Miteinander-
Füreinander seine Mitglieder, Gäste 
und Freunde zur Adventszeit zu einem 
gemütlichen Kaffee-Nachmittag 
einlädt. um auf die Advents- und 
Weihnachtszeit einzustimmen. 

Wie bei früheren Kaffee-Nachmit-
tagen wollen wir Sie und Ihre Gäste 
bei Kaffee und Kuchen mit musi-
kalischen Beiträgen und guten Ge-
sprächen untereinander erfreuen. 

Wir freuen uns auf die musikalische 
Unterhaltung am Klavier durch Frau 
Kormann-Haas mit bekannten weih-
nachtlichen Liedern zum Genießen 
beim Zuhören und als Anregung zum 
Mitsingen. 

Natürlich wäre es schön, wenn Sie mit 
Liedwünschen und interessanten Ge-
schichten zum Gelingen eines bunten 
Nachmittags beitragen könnten. 
 

Zu unserem unterhaltsamen Nach-
mittag lädt der Vorstand von 
Miteinander – Füreinander e.V. 
herzlich ein.  
Samstag, den 7. Dezember 2024 um 
15 Uhr im Evang. Gemeindehaus.  

Gerne wollen wir Sie bei dieser 
Gelegenheit über die vielen Stunden 
freiwilliger und unentgeltlicher Arbeit 
– seit der Vereinsgründung vor 18 
Jahren – informieren und unsere 
Freude nach dem Motto: 
„tu was Gutes und rede darüber“, mit 
Ihnen teilen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Natürlich können Sie gerne Ihre 
Freunde, Partner und Gäste mit-
bringen.  

Sollten Sie eine Fahrgelegenheit 
benötigen, so bitten wir um kurze 
Mitteilung.  

In der Vorfreude auf Ihr Kommen 
verbleiben  

mit den besten Wünschen und Grüßen  
Wilhelm Friedrich, Vorstand 
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Diakonie für Kinder und Jugend e.V. in Neunkirchen am Brand 09134 70 84 053 
Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand (Büro: Mo-Do, 08.00-15.00 Uhr) 
 Geschäftsführerinnen: Dina Voges d.voges@diakonie-kiju.de 
   Evelyn Lacken e.lacken@diakonie-kiju.de 
 Buchhaltung: Matthias Wörle m.woerle@diakonie-kiju.de 
 

 Internet: www.diakonie-kiju.de  
 

Spendenkonto: Sparkasse Forchheim,  IBAN: DE07 7635 1040 0020 0976 55 
  BIC: BYLADEM1FOR 
 

Evang. Kinderkrippe Von-Hirschberg-Str. 6, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 708516 
 Leitung: Andrea Roder evang-kinderkrippe@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Kindergarten Färbergartenweg 4, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 283 
 Leitung: Swetlana Bichert evang-kindergarten@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Integrativer Herrnbergstr. 14, 91077 Neunkirchen – Ermreuth 09192 1759 
Kindergarten Ermreuth Leitung: Lisa Heid kigaermreuth@diakonie-kiju.de 
   

Offene Ganztagsschule Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen a. Br. 09134 70 5574 
 Leitung: Karin Bätz offene-ganztagsschule@diakonie-kiju.de 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) Mittelschule Neunkirchen am Brand 
 Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 705 576 
 Leitung: Sandra Edelhäußer  jas@ms-neunkirchen.de 
 

Familienstützpunkt Von-Hirschberg-Str. 8, 91077 Neunkirchen am Brand 0176 46 12 51 82 
 Leitung: Natascha Söhner fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 

Ferienprogramm Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 70 84 053 
 Leitung: Katrin Arnold ferienprogramm@diakonie-kiju.de 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
die festliche Jahreszeit steht vor der Tür, und mit ihr ein ganz besonderer 
Brauch, der besonders die Herzen der Kleinsten erwärmt – der 
Laternenumzug. Diese traditionellen Umzüge sind mehr als nur ein hübsches 
Schauspiel; sie sind ein Moment des Miteinanders, des Staunens und des 
gemeinsamen Feierns. 
Inmitten von Adventsstimmung und winterlichem Glanz möchten wir Ihnen 
eine besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit wünschen. Möge diese Zeit 
des Jahres voller Freude, Liebe und wunderschöner Momente sein, die Sie im 
Kreise Ihrer Liebsten genießen können. 

Frohe Weihnachten! 
Dina Voges & Evelyn Lacken 

 

mailto:d.voges@diakonie-kiju.de
mailto:r.hofmann@diakonie-kiju.de
mailto:m.woerle@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:ferienprogramm@diakonie-kiju.de
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Adventsfeier des integrativen Kindergartens 
Einladung in die Kirche St. Peter und Paul, Ermreuth 

Wir sagen euch an, den lieben Advent – sehet die dritte Kerze brennt. 

Wir sagen euch an, eine heilige Zeit,  

machet dem Herrn den Weg bereit. 

Liebe Familien und 
Gemeindemitglieder,  

der Evangelische Integrative 
Kindergarten Ermreuth lädt euch 
herzlich zur festlichen Advents-
stunde ein. Gemeinsam mit 
Pfarrerin Stargalla möchten wir uns 
auf das bevorstehende Weihnachts-
fest freuen. 

Der Advent ist eine besondere Zeit, 
in der wir uns auf die bevor-
stehenden Feiertage vorbereiten. 
Unsere Adventsstunde wird von 
Liedern und kleinen Auftritten der 
Kinder geprägt sein, die uns das 
Weihnachtsfest ein Stück näher-
bringen. 

Im Anschluss an die Adventsfeier 
erwarten euch selbstgemachte 
Kunstwerke aus dem Kindergarten, 
die ihr bei Punsch und Plätzchen 
bestaunen und gegen eine kleine 
Spende erwerben könnt. 

Wir freuen uns darauf, euch am 
Donnerstag, den 19. Dezember 
2024, um 16 Uhr in der Kirche 
Ermreuth willkommen zu heißen, 
um gemeinsam eine besinnliche 
Zeit zu verbringen. 

Euer Team des  
Ermreuther Kindergartens 
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Ökumenischer Familienstützpunkt 
in Neunkirchen 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen im Dez. und Jan 
 

Stillgruppe 
Wann: Jeden 1. und 3. Montag 
im Monat (außer in den Ferien) 
Uhrzeit:  9.30 bis 11.00 Uhr 
Referentin: Marie Kaul, frei-
berufliche Hebamme - kostenlos 
Wo: NK, Evang. Gemeindehaus 
 

Babysprechstunde 
Impulsvorträge und Austausch mit 
Eltern und Fachkräften. 

- Wann: 2.12.24 (1x pro Monat) 
Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr 
Thema: „Hausapotheke mit Baby“ 
Referentin: Charlotte Hofmann,  
 Apothekerin 
- Wann: 20.01.25 
Uhrzeit: 10.00-11.00 Uhr 
Thema: „Gesunder Babyschlaf“ 
Referentin: Marie Kaul, Hebamme 
Onlineformat: Zoom; kostenlos 
Anmeldung unter: 
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 
 

Diabetiker Gruppe 
Hat auch Ihr Kind Diabetes? 

Wann: 07.12.2024 
Uhrzeit: ab 11.00 Uhr 
Hast du Lust, dich unserer neuen 
Gruppe anzuschließen? Sie sind 
Eltern von einem Diabetiker Kind? 
Oder du bist ein Kind oder 
Jugendlicher mit Diabetes? Dann 
komm in unsere neue Diabetiker 
Gruppe! Hier kannst du mit 

Gleichgesinnten Zeit verbringen 
und neue Freunde finden. 
Bei uns werden auch Fragen 
beantwortet, und man kann sich 
mit anderen über seinen Alltag 
austauschen. Egal ob du gerade 
erst deine Diagnose erhalten hast 
oder schon seit Jahren damit 
zurechtkommst: Bei uns sind alle 
herzlich willkommen. 
Referentin: Viara Nickoloff, 
Zahnärztin und betroffene Mutter 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
kostenlos! 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 

Spielgruppe von 1-3 Jahre 
Wann: jeden Mittwoch 
Uhrzeit: 09.30 bis 10.30 Uhr  
Wir heißen Kinder von 1 - 3 Jahren 
in unserer Spielgruppe herzlich 
willkommen. Hier wird gemeinsam 
gespielt, gemalt und gebastelt. 
Leitung: Carina Mehl 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
 

FamilienTeam-Grundkurs 
Das Miteinander stärken. 

Termin: 22.01.2025 
„Meine Erziehungsziele“ 
Termin: 29.01.2025 
„Be-Achtung und Anerkennung 
schenken“ 
Termin: 05.02.2025 
„Auf unangenehme Gefühle 
meines Kindes eingehen“ 

 

mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
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Termin: 12.02.2025 
„Die Kooperation gewinnen“ 

Uhrzeit: 17.00 bis 20.00 Uhr 
Referentin: Ulrike Petry-Färber, 
zertif. FamilienTeam-Trainerin 
Wo: Ev. Gemeindehaus, kostenlos 
Anmeldung unter:  
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 

Vortrag: Vater sein – anders 
gemeinsam erziehen 

Wann: 23.01.2025, 19.00 Uhr 
Väter spielen eine entscheidende 
Rolle in der Erziehung ihrer Kinder. 
Nicht fast so wie Mama, sondern 
anders, im ganz eigenen Stil, 
wirken Männer. Welche Punkte bei 
der Erziehung eine wichtige Rolle 
spielen und wo individuelle 
Stärken viel mehr genutzt werden 
können, das soll an diesem Abend 
beleuchtet werden.  
Der Vortrag gibt einen Einblick in 
die besonderen Möglichkeiten, als 
männliche Bezugsperson Einfluss 
zu nehmen. Deswegen sind heute 
alle Väter, Onkel, Stiefpapas und 
Männer im Allgemeinen einge-
laden, sich auf das Thema Erzie-
hung einzulassen. 
 

Leitung: Judith Terhar, Leitung KEB  
Wo: Ev. Gemeindehaus; kostenlos 
Zielgruppe: Eltern mit Kindern von 
3-11 Jahren 
Anmeldung unter:  
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de

 

Workshop: Der beste Papa der 
Welt? 

Wann: 28.01.2025 
Uhrzeit: 19.00 bis 21.00 Uhr 
Papa zu sein ist wunderschön. Es 
kann aber auch ganz schön 
herausfordernd sein: Volle Windeln 
und nächtliche Schreiattacken, 
trotzdem am nächsten Tag in die 
Arbeit. Plötzlich müsste man sich 
vierteilen. Als junger Vater merkt 
man schnell, dass das Papasein 
vieles ändert. Jeder, der ein guter 
Papa sein möchte, steht vor einem 
Dilemma: Wie soll man es schaffen, 
den Job und Papasein unter einen 
Hut zu bekommen? Und was ist 
dann mit all den anderen Dingen, 
die auch noch wichtig sind - Sport, 
Partnerschaft, Freunde? In diesem 
Workshop findest Du Ideen und 
Lösungen, um damit klarzukom-
men. 
 

Leitung: Florian Sussner, Coach 
und Trainer, ausgebildeter systemi-
scher Coach & Zertifizierter Män-
nerfokussierter Berater; 
Evang. Gemeindehaus; 39,00 EUR: 
Väter mit Kindern von 0-3 Jahren 
Anmeldung unter:  
fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 
Weihnachtspause im 
Ökumenischen Familien- 
stützpunkt 
vom 02.12.2024 bis  
07.01.2025.  

Ökumenischer Familienstützpunkt, Von-Hirschberg-Straße 8 (Gemeindeh.) 
Natascha Söhner - fon 0176 46125182; fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de; 
www.familienstuetzpunkt-nk.de

 

mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
http://www.familienstuetzpunkt-nk.de/
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Evangelischer Kindergarten Neunkirchen am Brand 
Kinder bringen mit Laternen und Liedern  
Freude in alle ortsansässigen Pflegeheime 

Die Kinder unseres Kindergartens 
machten sich mit ihren bunten 
Laternen auf den Weg, um mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Pflegeeinrichtungen vor Ort zu 
singen und gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Inmitten einer frohen 
Atmosphäre wurden die Kinder, 
betreut von ihren Erzieherinnen, in 
den Pflegeheimen empfangen. Sie 
sangen traditionelle Laternenlieder 
wie "Ich geh’ mit meiner Laterne", 
„Ein bisschen so wie Martin“ und ihr 
Lieblingslied "Lichter-kinder". Das 
pädagogische Personal hatte dafür 
extra ein Keyboard mitgebracht, um 
die musikalische Begleitung noch 
stimmungsvoller zu gestalten. Dabei 
zeigte sich, wie viel Freude Musik in 

allen Lebensphasen bereiten kann. Die 
Kinder sangen, lachten und tanzten, 
während die Bewohner sich ebenfalls 
zu den Melodien bewegten, manche 
im Rollstuhl, andere beim Sitzen und 
teils begeistert mitsangen. Zum 
Abschluss erhielten die Kinder eine 
kleine Überraschung als Dankeschön. 
Der Besuch brachte nicht nur Freude, 
sondern auch eine wertvolle Verbin-
dung zwischen den Generationen. Der 
intergenerationelle Austausch ist eine 
wertvolle Initiative, die nicht nur den 
Senioren eine willkommene Abwechs-
lung bietet, sondern auch den Kindern 
hilft, Empathie und Verständnis für 
ältere Menschen zu entwickeln. 

Das Kindergartenteam 
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Stimmungsvolles St. Martinsfest trotz Regen:  
Ein Umzug voller Lichter und Lieder

Trotz schlechten Wetters wurde der 
diesjährige St. Martinsumzug des 
Evangelischen Kindergartens in 
Neunkirchen am Brand am Montag 
den 11. Nov. zu einem gelungenen 
Fest für Groß und Klein. Pünktlich 
um 16.45 Uhr versammelten sich die 
Kinder mit ihren bunten, selbst 
gebastelten Laternen vor der evan-
gelischen Kirche, wo sie gemeinsam 
mit den Erzieherinnen in die Kirche 
einzogen. Pfarrer Axel Bertholdt 
führte durch den stimmungsvollen 
Gottesdienst, der von den Kindern 
mit Liedern und einem fröhlichen 
Tanz der Vorschulkinder begleitet 
wurde. Ein besonderes Highlight war 
das Bilderbuch-Kino, das die 
Geschichte des heiligen Martin 
lebendig werden ließ und die Kinder 
wie auch die Erwachsenen berührte. 
Nach dem Gottesdienst machten sich 
die Kinder und Eltern, angeführt von 

„St. Martin“ auf seinem Pferd, auf 
den Weg zum Kindergarten. Dort lud 
der Elternbeirat zum gemütlichen 
Ausklang mit Wienerle und Punsch 
ein. Da das Wetter den Außenaktivi-
täten einen Strich durch die 
Rechnung machte, wurde das 
Lagerfeuer kurzerhand in die 
Turnhalle verlegt. Hier versammelten 
sich alle um ein symbolisches „Feuer“, 
begleitet von einer Blaskapelle, 
bestehend aus Mitgliedern der JTK, 
die die traditionellen Laternenlieder 
spielte. Für die Kinder gab es 
abschließend die selbstgebackenen 
Martinswecken, die sie am Vormittag 
mit viel Freude zubereitet hatten. 
Der evangelische Kindergarten 
bedankt sich herzlich bei allen 
Beteiligten und Helfern, die dieses 
schöne Fest trotz des Regens 
ermöglicht haben. 

Der Elternbeirat!  
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Martinsfest im Integrativen Kindergarten Ermreuth 

Am Freitag, den 15. November, 
trafen sich die Kinder des 
Integrativen Kindergartens Ermreuth 
mit ihren Familien zu einem 
zauberhaften Martinsumzug unter 
dem Motto „Millionen Sterne“. 
Ausgestattet mit ihren liebevoll 
gestalteten Stern-laternen zogen sie 
durch die festlich beleuchteten 
Straßen des Ortes. Dank der 
zahlreichen Anwohner, die den Weg 
mit Kerzen erhellten, leuchteten 
unsere Laternen umso schöner. Bevor 
sich aber der Martinszug in 
Bewegung setzte, gab es im Garten 
des Kindergartens eine Aufführung 
des Stückes „Das kleine Spiel vom 
großen Martin“. Die Vorschulkinder 
beein-druckten alle Anwesenden mit 
ihrer Darbietung. Auf spielerische Art 
vermittelten sie, wie bedeutend das 
Teilen im Alltag ist und zeigten uns, 
wie wir alle ein bisschen wie St. 
Martin sein können. 
Der lange Zug wurde von unserer 
Martinsreiterin Amelie und ihrem 

Pferd angeführt und schlängelte sich 
durch die glanzvoll erleuchteten 
Straßen Ermreuths. Vom Kindergarten 
aus, ging es zum Hof von Familie 
Thummet und anschließend zum 
Marktplatz. Immer wieder ertönten 
fröhliche Martins-lieder, die am 
Marktplatz vom Posaunenchor 
begleitet wurden. Dort angekommen 
warteten bereits die Helldabeller 
Comedians mit ihrem Martinsstück, 
sowie Pfarrer Bertholdt mit dem Segen 
auf uns. 
Den Abend ließen wir im Anschluss bei 
köstlichem Punsch, Glühwein, Wiener-
lebrötchen und selbstge-machten 
Martinswecken gemütlich ausklingen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Mitwirkenden und Besuchern, die 
diesen Abend erst möglich gemacht 
haben. Wir wünschen allen eine ruhige 
und besinnliche Vorweihnachtszeit und 
freuen uns darauf, wenn wir uns am 
19. Dezember 2024 um 16.00 Uhr zu 
unserer Adventsstunde in der Kirche 
wiedersehen. 
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Rückblick: Friedhofsaktion in Ermreuth 

 
Im letzten Boten hatte der 
Kirchenvorstand um Hilfe gebeten, um 
Unebenheiten auf dem Friedhof 
auszugleichen. Einige Helfer kamen gut 
ausgestattet und haben nun unseren 
Friedhof wieder begehbar gemacht. 
Allen Helfern und der Firma 
Rackelmann einen herzlichen Dank! 

 

 
Einladung zur Sternsingeraktion  

in Neunkirchen und in den Ortsteilen 

Alle Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich eingeladen, bei der Stern-
singeraktion mitzumachen. 

Anmeldung bitte bis 2. Dezember im 
katholischen Pfarrbüro, Kirchplatz 4 
oder bei den Grundschullehrer*innen. 

Di 03. Dez. Vorbereitungsnachmittag, 
16.30 Uhr im Kolpinghaus 

Sa 07. Dezember Gewänderausgabe im 
Kolpinghaus 

Sa 04. Januar Aussendung der 
Sternsinger um 9.30 Uhr in St. Michael 

Sa 04./So 05. Januar Sternsinger-
Aktion (Mo 06.Januar 2025: Ortsteile) 

Mo 06. Januar Familiengottesdienst 
um 10.30 Uhr in St. Michael 

Wir freuen uns über viele Kinder  
Maria Kick, Daniela Michel, Melanie Zander, 

Anne Budde, Kerstin Walz, Gemeindereferent 
Horst Schmid und Pfarrer Joachim Cibura 
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Rückblick: Ein Besuch in der Partnergemeinde  
Mtwara, Tansania (Teil 2)

Die Menschen, die wir dort getroffen 
haben, haben mich sehr beeindruckt 
und demütig werden lassen. Es werden 
insbesondere von den Evangelisten 
enorme Opfer gebracht, um die 
Menschen in entfernten Dörfern auf 
dem Land zu erreichen. Viele 
bekommen noch nicht mal genug Geld, 
um ihre Fahrtkosten zu bezahlen. 
Andere fahren über 40km mit ihrem 
klapprigen Fahrrad durch die Hitze und 
setzen sich Gefahren aus, um ihre 
Gemeinden zu besuchen und 
aufzubauen. Eine Evangelistin empfing 
uns sehr herzlich und schenkte uns 
zum Abschied von dem Wenigen, das 
sie besaß, zwei (lebendige) Hühner. Das 
war sicherlich ein großes Opfer und 
hat uns sehr berührt. Deshalb 
spendeten wir auch noch am Schluss 
unserer Reise das restliche Reisegeld 
von Mission eine Welt für die 
Evangelisten.  

 
Wir bekommen zwei Hühner  

von Rose geschenkt 

Wir wurden überall herzlich, begeistert 
und liebevoll empfangen. Die 
Menschen, die wir trafen, sind 
engagiert, arbeiten Tag und Nacht, um 
das Evangelium von Jesu Christus den 
Menschen weiterzusagen und 
vorzuleben. Dabei merkt man ihnen 
nicht an, dass sie zwei Nächte nicht 
geschlafen haben. Sobald die Musik 
erklingt, fangen sie an zu klatschen, 
singen und tanzen, und ein Lächeln 
breitet sich auf ihren Gesichtern aus. 
Und das, obwohl sie oft nicht wissen, 
ob sie am nächsten Tag genug zu Essen 
haben.  

Nach dem Besuch der Diözese sind wir 
dann ca. eine Woche im Norden des 
Landes in Arusha gewesen, wo Heinz 
(unser Tansania Experte – vielen Dank 
Heinz Fett für Deine super Begleitung 
und Leitung!) interessante Freunde hat, 
die wir besuchen durften und dadurch 
Einblicke in das Leben der Menschen 
außerhalb der Kirchengemeinden 
gewinnen konnten. Auch hier war ich 
tief bewegt von dem Einsatz der 
Menschen und wie unterschiedlich 
doch das Leben hier in Deutschland 
und dort in Tansania ist. Wir haben 
Gloria, eine Straßenhändlerin, die 
gebrauchte Hüte verkauft, getroffen. 
Sie verdient damit ca. 2 – 3 EUR am 
Tag und arbeitet dafür 14h, 7 Tage die 
Woche, um in einem 9m² Zimmer, mit 
Toilette im Innenhof für 20 Personen, 
leben zu können.  
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Das macht mir umso mehr klar, dass 
wir in Deutschland in einer „anderen 
Welt“ leben – wir leben vielleicht eher 
im Wohnzimmer und viele andere 
Menschen müssen im Hinterhof dieser 
Welt leben. 

Treffen mit den Evangelisten in Melanje 

Trotzdem glaube ich, dass Tansania ein 
enormes Potential hat. Viele 
wunderbare, engagierte junge 
Menschen wollen zeigen, was sie 
können. Die Kirchen werden immer 
voller. Große Kathedralen für 2.jh500 
Menschen werden gebaut. Und sie 
haben den tiefen Glauben, dass ihr 

Weg mit Jesus Christus das Beste ist, 
was in ihrem Leben je hätte passieren 
können.  

Ulrich Fontius 

Holzkohle Transport nach Mtwara 
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Überdurchschnittliche Wahlbeteiligung bei 
Kirchenvorstandswahl im Dekanat Gräfenberg 

 

Mit fast 3.500 Wählerinnen und 
Wählern lag die Wahlbeteiligung bei 
den Kirchenvorstandswahlen im 
Evangelisch-Lutherischen Dekanatsbe-
zirk Gräfenberg mit knapp 37 Prozent 
sehr deutlich über dem bayernweiten 
Durchschnitt von 24 Prozent. 

Den Spitzenplatz unter den zwölf Kir-
chengemeinden des Dekanats nimmt 
mit fast sechzig Prozent Wahl-
beteiligung die Kirchengemeinde 
Walkersbrunn ein. An zweiter und 
dritter Stelle liegen mit Ermreuth (55 
Prozent) und Thuisbrunn (50 Prozent) 
zwei weitere Gemeinden, in denen 
mehr als die Hälfte der Stimm-
berechtigten von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben. Für Dekan 
Reiner Redlingshöfer ist die im landes-
weiten Vergleich gute Wahlbeteiligung 
ein Zeichen dafür, dass den evan-
gelischen Christen im Dekanat ihre 
Kirchengemeinde wichtig ist, zumal die 
Beteiligung im Vergleich zur letzten 
Wahl 2018 annährend gleichgeblieben 
ist. 

Für die Wahl der 67 Kirchen-
vorstandsmitglieder hatten sich in den 
zwölf Kirchengemeinden 111 Kann-
didatinnen und Kandidaten zur 
Verfügung gestellt. Zwanzig von ihnen 
wurden zum ersten Mal in den 
Kirchenvorstand gewählt.  Der Frauen-
anteil liegt mit 39 gewählten Kirchen-
vorsteherinnen bei knapp sechzig 
Prozent und hat sich im Vergleich zur 

letzten Wahlperiode sogar leicht 
erhöht. Die jüngste Kirchenvorsteherin 
im Dekanat kommt mit 24 Jahren aus 
der Kirchengemeinde Hiltpoltstein, der 
mit 75 Jahren älteste Kirchenvorsteher 
aus der Kirchengemeinde St. Helena zu 
Großengsee. 

Die zwölf Kirchenvorstände, denen 
auch die jeweiligen Pfarrerinnen und 
Pfarrer angehören, haben in den 
vergangenen Wochen noch, je nach 
Gemeindegröße, ein bis zwei und 
damit insgesamt neunzehn weitere 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher hinzu berufen, so dass 
künftig im Dekanat Gräfenberg 86 
Ehrenamtliche zusammen mit den 
derzeit dreizehn Pfarrpersonen die 
Geschicke der zwölf Kirchengemeinden 
des Dekanats Gräfenberg leiten 
werden. 

In der synodal verfassten Evangelisch-
Lutherischen Kirche haben die 
Ehrenamtlichen nicht nur beratende 
Stimme, sondern entscheiden über 
Finanzen, Personalangelegenheiten 
und die Schwerpunktsetzung der 
Gemeindearbeit mit den Pfarrerinnen 
und Pfarrern auf Augenhöhe.   

Evang. Luth. Dekanat Gräfenberg 
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„Musik und mehr“ – Der 
etwas andere Gottesdienst 
am 19. Januar 2025 um 18.00 Uhr 

in der Christuskirche 

 

Mit dem Wunsch „Viel Glück und viel 
Segen!“ beginnen wir das neue Jahr. 
Wir wissen nicht, was auf uns 
zukommen wird. Aber wir ahnen, dass 
wir turbulenten Zeiten entgegengehen. 
In solchen Situationen ist der Glaube 
an die Gegenwart Gottes zugleich 
Stütze und Lichtblick. Und Musik kann 
uns auf andere Gedanken bringen.  

Benjamin Heermann spielt auf seinem 
Marimbaphon, einem etwa zweieinhalb 
Meter langen Instrument mit 
Edelholzplatten und Resonanzröhren. 
Benjamin wurde vor wenigen Jahren in 
unserer Gemeinde konfirmiert. Im 
vergangenen Oktober glänzte er in 
einem wunderbaren Konzert durch sein 
virtuoses Spiel mit bis zu vier 
Schlägeln.  

Pfarrer Herbert Kolb führt mit 
anregenden Texten und besinnlichen 
Impulsen durch den Gottesdienst. Im 
Anschluss gibt es Gelegenheit zum 
Austausch bei „Sekt und Selters“.

 

Buchempfehlung 
 

Auf der Suche nach einem passenden 
Geschenk…. 
… Die Zeit vergeht und bald steht 
Weihnachten vor der Tür! Wenn Sie ein 
Geschenk für Liebhaber der 
Fränkischen Schweiz oder Freunde 
schöner Kirchen suchen, haben wir für 
Sie genau das Richtige – unser Buch 
HOFFNUNGSWEGWEISER. 
 

 
Design: Christiane Scheumann 

Sie erleben eine Entdeckungsreise 
voller Impulse durch Kirchen der 
Dekanat Forchheim und Gräfenberg. 
Und hier in Neunkirchen gibt es sogar 
einen Hoffnungsblick in doppelter 
Ausführung… 
Bei Interesse können Sie das Buch für  
5 Euro über die Kirchengemeinde 
kaufen oder über Bildung Evangelisch 
Fränkische Schweiz beziehen. Weitere 
Informationen dazu finden Sie unter 
www.be-fraenkische-schweiz.de 
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Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Miteinander-Füreinander 
Vorstandssitzungen 

Jeden 1. Di. im Monat 16.30 Uhr 
03.12. 

Wilhelm Friedrich Tel. 1665 

Konzertteam Nach Absprache Ralf Sauer Tel. 908727 

Eltern – Kind – Café 
Beratungszeiten des 
Familienstützpunkts  

Di. 10.00-11.30 Uhr 
Mo.  8.00-9.00 Uhr 
(nicht in den Ferien!) 

Natascha Söhner 
 Tel. 0176-46125182 

Evang. Öffentliche Bücherei Ermreuth 
Tel.   0 91 92 - 99 79 88 
E-Mail: buecherei-ermreuth@neikergn.de 
 Herrnbergstr. 14, 91077 Ermreuth  
Öffnungszeiten: Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr; Sonntag 10.00 – 11.30 Uhr 

  Pinnwand 

Der Verein Miteinander-
Füreinander hat bei den 
Bänken am Bücherschrank 
einen Aschenbecher ange-
bracht, damit hoffentlich 
nicht mehr so viele Kippen 
auf dem Boden liegen. 
Weiterhin hat der Verein 
angeboten, den Schrank 
auch neu zu streichen. 
Vielen Dank an die fleißigen 
Unterstützer. 

Das Botenteam 
wünscht allen 
gesegnete 
Weihnachten  
 
 
 
 
 
 
 
und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 

mailto:buecherei-ermreuth@neikergn.de
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Alle Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, mit der Vorwahl 09134- 
Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben, rufen Sie uns bitte an.  

 

Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Krabbelgruppe des ökum. 
Familienstützpunktes 

Mi.  9.30–11.00 Uhr 
(NK) 

Daniela Rittmaier Kontakt-Email: 
fsp.krabbelgruppe_neunkirchen@yahoo.com 

Jungschar Fr. (nicht in Ferien) 17.00–18.30 Uhr Joella Berger  Tel. 0176-80685654 

Gebetskreis Einmal im Monat  20.00 Uhr 
05.12./09.01./06.02. 

Ulrich Fontius Tel.  908469 
 

Ukraine-Treff Mo., 10-12 Uhr oder Mi., 14-16 Uhr Pfr. Axel Bertholdt Tel.  883 

Man(n) trifft sich Mi. monatlich 19.30 Uhr 
22.01. 

Frank Melchner Tel.  4599 

Offenes Seniorencafé/ 
Seniorenkreis 
 

Mi. 14-täglich 14.30 Uhr  
11.12./08.01./22.01. 

Pfarramt Tel.  883 
Ulrike Schramm, Hanne Mairhofer, 
Tina Hermann 

Seniorentreff Im Gemeindehaus Ermreuth 14.00 Uhr 
monatlich: 11.12./08.01. 

Pfarramt E  Tel.09192 295 
Pfarramt NK  Tel 09134 883 

Frauencafé Im Gemeindehaus Ermreuth  Ingrid Backöfer Tel. 09192 6885 

Geburtstagscafé Monatlich Di. 14.30-16.00 Uhr 
10.12./14.01. 

Pfarramt Tel. 883 

Trauercafé Monatlich Di.  15.00–16.30 Uhr 
17.12./21.01. 

Pfarramt Tel.  883 

Flötenkreis Mo. (nicht in Ferien) 17.00 Uhr Ute Springer Tel.  9186 

Träume- 
Singen zur Gitarre 

Jd. Zweiten Mi. im Monat 19.30 Uhr 
11.12./08.01. 

Wilfried Hermann Tel.  9364 

Kantorei Mo. 20.00 Uhr 
02.12./09.12./13.01./20.01./27.01. 

Nina Drexler Tel. 7082790 
Dr. Constanze Pott Tel. 7084817 

Seniorenchor 
„Vergissmeinnicht“ 

Mo. 14.30–16.00 Uhr 
2.+9.+16.12. / 13.+20.+27.01. 

Dr. Kerstin Jaunich   

Lost ¿unday (Band) Nach Absprache Christoph Jäschke Tel.  5878 

Posaunenchor Ermreuth Do. (nicht in Ferien) 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ermreuth 

Alfred Heid Tel. 09192-7567 

Veeh-Harfen-Gruppe Monatlich, Donnerstag 15.00 Uhr 
05.12./23.01. 

Stefanie Elflein  Tel. 707823 

Literaturkreis Jeden 2. Do. im Monat 19.30 Uhr 
12.12./09.01. 

Gertrud Kufner Tel.  995595 
Karin Wagner   

Tanzen im Sitzen Fr. 14-täglich 14.00-15.30 Uhr 
13.12./10.01/24.01. 

Inge Wehrfritz Tel. 09192-998478 

Tanzen verbindet Leib 
und Seele (Ökumen.) 

Fr. monatlich 19.00 Uhr 
06.12./17.01.. 

Stefanie Elflein Tel. 707823 

Redaktionsschluss nächster Bote: 17. Januar 2025 

mailto:fsp.krabbelgruppe_neunkirchen@yahoo.com


 

 

 Neujahrskonzert 
 Trompete und Orgel 
am 6. Januar 2025 um 17 Uhr

 
17 Uhr – Eintritt frei, Spenden erbeten 
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